


Leitfaden für Trauergespräche in der Klasse:
- direkte und sachliche Übermittlung der Todesnachricht
- äußern, dass es mir leid tut, was sie jetzt erfahren haben
- Bitte um Toleranz gegenüber unterschiedlichen Reaktionen
- Bitte um Aufmerksamkeit gegenüber anderen: bei großer Sorge um jemanden, einem Erwachsenen Bescheid sagen, um Netzwerk der Hilfe aufzubauen
- "Erlaubnis" zum Schweigen oder Reden untereinander, oder um andere Bedürfnisse zu äußern
- falls alle wie erstarrt sind und schweigen, mit ihnen spazieren gehen: frische Luft, Bewegung und kleinere Grüppchen erleichtern das Gespräch untereinander
- in Kleingesprächen nachfragen: Beziehung zum Verstorbenen? bewusst den Namen aussprechen; fragen, welche Erinnerungen an die Person kommen,...
- am Ende fragen, wer heute Nachmittag allein zuhause ist und wer sich heute daher bei wem melden wird (telefonisch, mailen, chatten, u.a.)
- Telefonnummern dalassen für weiteren Bedarf (Jugend-Telefonseelsorge, etc.)
- Hinweis, wies am nächsten Tag weitergeht: 1. Stunde gemeinsam, Klassenarbeit, Ausflug,…
- Info, wann Beerdigung, ob schulische Trauerfeier (eigene Vorbereitung?)
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